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Kurzfassung:

Neben Theorie und Experiment gilt heute in vielen
Disziplinen die Modellierung und Computersimulation als
unabdingbar, um Fortschritte in Wissenschaft und Technik
zu erreichen und um den industriellen Entwicklungsprozeß
schneller und kosteneffizienter zu machen. Infolge der sich
stä ndig ä ndernden Anforderungen im wissenschaftlichen
Rechnen und der rasanten technologischen Entwicklung
bieten heute jedoch weder PCs, Arbeitsplatzstationen,
Institutsrechner noch landesweit verfügbare



Hochleistungsrechner allein eine komplette und
kosteneffizente Lö sung an.

Obwohl eine Zerlegung der gesamten Anwendung in
Teilaufgaben mit nachfolgender Verteilung auf die jeweils
geeignetsten Rechnerressourcen eines "Metacomputing
Systems", das alle genannten Ressourcen transparent
einbinden würde, zwar die grö ßte Kosteneffizienz und
Flexibilitä t bieten würde, ist dies aus verschiedenen
Gründen heute noch unrealistisch. So stellen etwa der
administrative und organisatorische Aufwand, der mit dem
Zugriff auf die verschiedenen Systeme verbunden ist, der
Aufwand für den manuellen File-Transfer zwischen den
Systemen, die Handhabung der verschiedenen
Benutzerumgebungen, die manuelle Zerlegung und
Verteilung der Berechnung und schließlich die
Überwachung der verteilten Anwendung unüberwindbare
operationelle Hürden für die Mehrzahl der potentiellen
Endbenutzer dar.

Nach einem kurzen Überblick über die Aufgaben des
Schweizerischen Hochleistungsrechenzentrums
CSCS/SCSC wird der Vortrag verschiedene Projekte
vorstellen, deren gemeinsames Ziel es ist, eine einheitliche
und komfortable Metacomputing Umgebung für
Endbenutzer aus dem akademischen und industriellen
Bereich zu entwickeln.
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